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Koſtſpielige Experimente
Die neue Marinevorlage wird ſoweit ſich bis jetzt über

ſehen läßt dem Reichstag erſt nach Neujahr zugehen Ueber
den Umfang der neuen Forderung wird in der offiziöſen
Preſſe noch Stillſchweigen beobachtet In Ausſicht geſtellt
iſt ſchon ſeit einiger Zeit diejenige Vermehrung der Auslands
fiotte die bereits im Jahre von der Marineverwaltung
gefordert aber vom Reichstag abgelehnt worden war
ſcheint aber daß zurzeit die Marineverwaltung weniger Wert
auf die Vermehrung der Auslandsflotte als auf den Bau
rößerer Linienſchiffe legt Jn der Regierungspreſſe und in

den Blättern die vom Flottenverein beeinflußt werden wird
eifrig für die Vergrößerung des Deplacements Stimmung
gemacht Bisher hat die Marineverwaltung für den Neubau
der Linienſchiffe ein größeres Deplacement als 13,200 Tonnen
nicht verlangt Jetzt aber wird es ſo dargeſtellt als ob die
deutſche Kriegsmarine minderwertig ſei wenn nicht alsbald
Linienſchiffe von mindeſtens 16,000 Tonnen gebaut werden

Ueber die techniſche Seite dieſer Frage kann man ſtreiten
Es fehlt nicht an Stimmen aus techniſchen Kreiſen die
ſich gegen die Vergrößerung des Deplacments im Intereſſe
der Schnelligkeit und Kriegsbrauchbarkeit der Schiffe aus
geſprochen haben Jedenfalls aber ſteht feſt daß für die
Verwendung von Kriegsſchiffen die über die bisherige Größe
hinausgehen in den heimiſchen Gewäſſern die notwendigen
Vorausſetzungen fehlen Zum mindeſten müßten zwei Flotten
eine Oſtſeeflotte und eine Nordſeeflotte gebildet werden weil
Linienſchiffe von der in Ausſicht genommenen Größe in der
Oſtſee nicht verwendbar ſind Der Sund iſt für die in Frage
kommenden Schiffe nicht paſſierbar Dort ſind nur etwa
21 Fuß Waſſer der Belt kann an einer engen Stelle nur
am Tage und bei klarem Wetter durchfahren werden Auch
der Nordoſtſeekanal reicht für ſolche Schiffe in ſeiner gegen
wärtigen Beſchaffenheit nicht aus es müßten neue koſtſpielige
Schleuſen angelegt werden Bekanntlich hat Graf Moltke
ſeinerzeit den militäriſch maritimen Wert des Nordoſtſeekanals
überhaupt nicht gelten laſſen wollen er hat beſtritten daß
dieſer Kanal es ermöglichen könne die geſamte Flotte aus
Nordſee und Oſtſee zu vereinigen Die Vergrößerung des
Deplacements der Kriegsſchiffe würde am Nordoſtſee Kanal
eine Reihe ſchwerwiegender Unzuträglichkeiten weitere Un
koſten mit gewaltigen Waſſerbauten koſtſpielige Baggerungen
und neue Dockanlagen im Gefolge haben

Die Flottenenthufiaften verweiſen auf die Erfahrungen
des ruſſiſch japaniſchen Krieges Aber gerade hier hat ſich
gezeigt daß nicht die großen Panzerſchiffe ſondern Torpedos
und Minen die Haupterfolge erzielt haben Man würde
über das Ziel hinausſchießen wenn man aus den Er
fahrungen im Oſten den Bankerott des Panzerſchiffes fo
wollte Wenn aber unter vielen anderem ein Panzerſchiffvon 15,000 Tonnen Deplacement wie die ſuſe in
einer Minute durch eine Exploſion einer Mine unter
dem Achterſchiff und ein an Deplacement wenig geringeres
Panzerſchiff wie der Petropawlowsk innerhalb zwei
Minuten nach dem Aufkommen auf eine Mine in den
Grund gehen können ſo iſt der Zweifel wohl berechtigt ob
eine ſolche Unſumme Geldes für einen einzigen Koloß
von Panzerſchiff der als eine Konzentrierung der Kampfkraft
über alles Maß hinaus zu betrachten iſt in geeigneter Weiſe
aufgewendet wurde Es iſt eine unleugbare Wahrheit daß
die Exiſtenz eines gewaltigen Panzerſchiffes im Materialwerte
von einigen dreißig Millionen Mark von der Breſche die
ein Torpedo oder eine Mine legt abhängig iſt Zudem
verden die Gefahren für das Panzerſchiff in Zukunft noch

mit dem Auftreten des Unterſeeboots vergrößert
Aus dieſen Gründen wäre es ſchwer verſtändlich wenn

man zu einer weiteren Vergrößerung der Deplacements
ſchreiten wollte Allerdings geht England mit den
Deplacements noch in die Höhe die neueſten Typen ſcheinen
aber nur Verſuchstypen zu ſein es baut keine Serien von
dieſen Schiffen Eine Berechtigung hätte die Deplacements
vergrößerung wenigſtens wenn mit ihr potenziert oder auch
nur gleichen Schritts eine entſprechende bedeutendere Er
höhung des Gefechtswerts oder der Kampfkraft
verbunden wäre was aber nicht der Fall iſt da der
Raumgehalt des Schiffes zu ſeiner Kampfkraft nicht in un
bedingter Wechſelbeziehung zu ſtehen braucht aber ſelbſt
angenommen daß man mit dem Deplacement auch zu einer
erhöhten Kampfkraft gelangen würde ſo würde auch der
nicht wegzuſtreitende Nachteil in den Vordergrund gerückt
werden daß man mitwiner un verhältnismäßig hohen Summe
die in einem gewaltigen Schiffsrumpf inveſtiert wird va
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Hof und Perſongalnachrichten
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen

werden am 6 d M zu einem mehrwöchigen Beſuche am groß
herzoglichen Hofe in Darmſtadt eintreffen

Generalfeldmarſchall Graf Häſeler hat Berlin nach
wehrtägigem Aufenthalt verlaſſen und ſich nach Harnekop bei

riezen a O zurückbegeben

Der König von Griechenland in Berlin
Der Kaiſer und der König von Griechenland ſagten ſich

eſtern abend beim Reichskanzler zum Diner an Ein
adungen waren ergangen an den Geſandten Rangabé das Ge
iae des Königs von Griechenland den Ehrendienſt ferner an

Staatsminiſter von Poſadowsky von Tirpiiz von Rhein
aben von Richthofen den Geſandten von Bülow die Profeſſoren

von Wilamowihz Moellendorff und Kekuls von Stradonitz Geh
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Kommerzienrat Mendelsſohn Bartholdy den großbritanniſchen
Generalkonſul Schwabach die Flügeladjutanten des Kaiſers
Oberſtleutnant von Chelius und Major von Neumann Coſel
Wirklichen Geheimen Oberregierungsrat von Loebel und Ober
leutnant von Schwarzkoppen

Die Fleiſchnot
Jn der Folge der Rede des Reichskanzlers an die Abordnung

des Städtetages die die Troſtloſigkeit der Lage der Fleiſch
Es verſorgung bis in die Tiefen beleuchtet hat der Vorſitzende des

Dentſchen Fleiſcher Verbandes der Allg Fleiſcherztg zufolge
an die Mitglieder des Vorſtandes eine Umfrage gerichtet ob
nicht bei der veränderten Sachlage die ſofortige Abhaltung
eines außerordentlichen Verbandstages zur Not
wendigkeit geworden iſt

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages hat die Ein
berufung des Deutſchen Städtetages für Ende dieſes Monats
in Ausſicht genommen Vorgeſchlagen iſt der 27 November d J

Am Mittwoch fand in Gotha eine Konferenz von Vertretern
des Stagats miniſteriums mit den Landräten und Bürgermeiſtern
des Herzogtums ſtatt um wie die Goth Ztg meldet zu er K
örtern wie ohne Jnanſpruchnahme der Reichsorgane die Be
ſchaffung von billigem Fleiſch möglich iſt Das gothaiſche
Miniſterium iſt bereit unter gewiſſen Vedtugungen einen Teil
der Unkoſten auf die Staatskaſſe zu übernehmen Die Gemeinde
bebörden hätten zu erwägen ob ſie durch Bezug von
Schlachtvieh und Fleiſch für Rechnung der Ge
meinde und durch zeitweiſen Verzicht auf gewiſſe Gebühren
auf eine Verbilligung hinwirken wollten Ueber den Erfolg ſoll
berichtet und dann über etwa zu übernehmende Koſten anf die
Staatskaſſe Beſchluß gefaßt werden

Auf Maßnahmen gegen die Fleiſchnot drängen im Jntereſſe
des Allgemeinwohls jetzt auch die Aerzte Die Abteilung für
freie Arztwahl des Aerztlichen Bezirksvereins in
München hat die folgende Erklärung angenommen

Jn der Tatſache daß die heutigen Preiſe der wichtigſten
Nahrungsmittel vor allem des Fleiſches derart hohe ſind daß
die Ernährnng der übergroßen Mehrzahl der Bevölkerung
ernſtlich bedroht iſt erblickt die Kommiſſion für Arbeiterhygiene
und Statiſtik der Abteilung für freie Arztwahl eine große
Gefahr für die Geſundheit des Volkes Sie erachtet es als
eine Pflicht der Aerzte und Hygieniker die Königl Staats
regierung auf den nngefunden und für die heutige und
kommende Generation folgenſchweren Zuſtand mit allem Nach
druck aufmerkſam zu machen und aufzufordern unverzüglich
die nötigen Schritte zu tun damit eine weitere Verſchlechterung
der Geſundheit unſeres Volkes vermteden werde Jnsbeſondere
wird die Königl Staatsregierung gebeten ihren Einfluß im
Bundesrat dahin geltend zu machen daß die Beſtimmung des
Reichsgeſetzes vom 3 Juni 1900 8 12 1 betr Verbots der
Einfuhr von Fleiſch in luftdicht verſchloſſenen Büchſen oder
ähnlichen Gefäßen von Würſten und ſonſtigen Gemengen aus

rkteinertem Fleiſch in das Zollinland unter entſprechenden
e thmetzregein aufgehoben beziehungsweiſe abgeändert

werde

Der Aufſtand in Dentſch Südiveſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Jm Gefecht am

Oranje öſtlich von Hartbeeſtmund gefallen Hauptmann
Friedrich Arreſt früher Grenadier Regiment Nr 12 Stabs
arzt Dr Hermann Althaus früher in der Schutztruppe für
Deutſch Oſtafrika Schwer verwundet Leutnant Ernſt
Sſchaumburg Schuß durch die linke Hand und zwei leichte
Fleiſchſchüſſe Oberarzt Hans Hannemann beide früher
Jnfanterie Regiment Nr 96 Schuß durch beide Unterſchenkel
Oberveterinär Paul Dieckmann früher im Landwehrbezirk
Roſtock Schuß durch den linken Unterſchenkel Am 30 Oktober
ſind an Krankheit geſtorben Reiter Lndwig Zim mer geb zu
Offenthal früher Dragoner Regiment Nr 23 im Lazarett
Okahandja an Lungenentzündung und Reiter Auguſt Gritzan
geb zu Surminen früher Feldartillerie Regiment Nr 73 im
Lazarett Windhuk an Typhus und Lungenentzündung

Die offiziöſe Preſſe unter Zenſur des Zentruns
Jn der Köln Volksztg leſen wir

Jnsbeſondere aber möchten wir die Auſmerkſamkeit auf
den Schlußſatz des Rückblickes der Nordd Allgem Ztg
lenken Es handelt ſich um einen Rückblick auf die badiſchen
Landtagswahlen Da zerbricht ſich das Blatt den
Kopf der Nationalliberalen nach Seite des Zentrums indem
es meint der national liberalen Geſamtpartei werde durch das
Bündnis der badiſchen Nationalliberalen mit der Sozialdemo
kratie der Kampf gegen das Zentenm erſchwert Hat denn die
Nordd Allgem Ztg mit dafür Sorge zu tragen daß die

nationalliberale Geſamtpartei tüchtig im Kampfe gegen das
Zentrum bleibe Es ſcheint faſt ſo Dieſe Wendung des ſo
häufig zu offiziöſen Kundgebungen benutzten Blattes entbehrt
jedenfalls nicht des politiſchen Jntereſſes Die
Zentrumspartei namentlich die Zentrumspartei im
Reichstage hat unſeres Erachtens allen Grund ſich
das zu merken

Dazu ſchreibt die Bresl Ztg Wir bemerken dazu daß der
Rückblick der Nordd Allg Ztg das Kompromiß der Block

liberalen einſchließlich der Nationglliberalen durchaus tadelte
Aber die ſchlichte Bemerkung daß das Bündnis nicht einmal
dem Intereſſe der Nationalliberalen ſelbſt in dem Kampfe gegen
das Zentrum entſpreche bringt das rheiniſche Zentrumshblatt ſo
auf daß es mit Ablehnung der Steuergeſetze und der Flotten
vorlage im Reichstage droht denn das iſt doch der Sinn des
letzten Satzes Die Reglerungspreſſe darf alſo überhaupt nicht
mehr muckſen ſie darf nichts ſchreiben was von dem Zentrum
auch unr mißverſtanden werden könnte oder Man
darf geſpannt darauf ſein in welcher Form die Nordd Allgem
Zeitung pater peccavi ſagen wird denn daß ſie demütig um
Verzeihung bitten wird daran iſt kein Zweifel

Politiſches
Die Anſiedlungs kommiſſion für Weſtpreußen und

Poſen iſt zu einer zweitägigen Sitzung in Poſen zuſammen
getreten Dabei ſollen auch in letzter Zelt vorgekommene Ver
änßerungen deutſchen Grundbeſitzes an Polen beſprochen werden
An der Sitzung nimmt auch der neuernannte Oberpräſident von
Weſtprenßen von Jagow teil

Die Deutſche Tagesztg hatte behauptet GehelmratKirdorff der Vorſitzende des Bergbaulichen Verens babe
infolge von Differenzen die er mit dem Landeshauptmann
Dr Hammerſchmidt in Sachen des Mittellandkanals im
Provinzialausſchuß gehabt habe ſein Amt als Vorſtandsmitglied
niedergelegt Nach einer Mitteilung des B iſt dieſe Nach
richt vom Bergbaulichen Verein als unzutreffend be
zeichnet

Parlamentariſches

Als Kandidat der freiſinnigen Volkspartei ſür
das durch den Tod des Dr Max Hirſch erledigte Mandat im
1 Berliner Landtagswahlkreifſe iſt geſtern abend von
einer fehr gut beſnchten Vertrauensmännerverſammlung der
Wahlmänner mit großer Mehrheit der Fabrikdirektor Dr Hugo
Gerſchel Mitglied der Berliner Handelskammer vor
geſchlagen worden Herr Dr Gerſchel hat ſich bereit erklärt das
Mandat anzunehmen

Anm nächſten Donnerstag wird die ſächſiſche Regie
rung ihren Standpunkt zur Fleiſchnot infolge der ſchon er
wähnten freiſinnigen Jnterpellation in der zweiten ſächſiſchen

ammer darlegen Die Beratung der Wahlrechtsfrage
r nach dem Wunſche der Regierung auf längere Zeit
vertagt

Verwaltung und Rechtspflege
Zum Schmiergelderunweſen über das in letzter

Zeit ſo viel hin und herdebattiert wurde ergreift Juſtizrat
Dr Stranz in der D Juriſtenztg das Wort Er ſchreibt zu
der Forderung eines neuen Strafgeſetzbuches

Wir warnen mit der Mehrheit der Handelskammern davor
Sollte ein ſtrafgeſetzliches Eingreifen ſich als unumgängliche
Notwendigkeit erweiſen uun ſo muß es ſich nicht bloß gegen
die Beſtochenen wie manche fordern ſondern auch vor
allem gegen den Beſtecher richten Der Verführer
iſt ſchlimmer als ſein Opfer Die Schweiz bereitet ein Geſetz
vor das ſogar nur die Beſtrafung des Veſtechers vorſiebt
während die engliſche corruption bill die aber noch das Unter
haus paſſieren muß Geber Empfänger und Dulder der
Beſtechung alle mit gleicher Strafe bedroht Man über
ſieht aber und darauf ſei hier hingewieſen daß ſchon unſer
beſtehendes Zivil recht mancherlei Wehr und Waffe gegen
das Unweſen bietet Zunächſt iſt der Prinzipal berechtigt die
Herausgabe der Beſtechungsgelder von Angeſtellten zu ver
langen S 667 des Bürgerlichen Geſetzbuches Man fetze ferner
die 88 826 und 830 des Bürgerlichen Geſetzbuches in Bewegung
Sie reichen aus um ſowohl den beſtechenden Lieferanten
als auch den beſtochenen Angeſtellten zu vollem Schadenerſatz
zu zwingen Ju der Annahme ſolcher Judasgelder liegt ferner
eine Pflichtverletzung welche die Entlaſſung ein
Uebel ſchwerer oft als die Beſtrafung zur Folge haben
kann Endlich aber kann jeder Vertrag aufgehoben werden
bei dem eine Beſtechung der Angeſtellten unterlaufen iſt Der
artige Verträge ſind trotz der oft abweichenden Anſchauungen
der beteiligten Kreiſe ſtets unſittlich Solche Sitte iſt eine
verwerfliche Unſitte Und die Gerichte entſcheiden daukens
werterweiſe in dieſem Sinne

Wir können nach alledem gleichfalls keinen ſtichhaltigen Grund
finden die Klinke der Geſetzgebung in Sachen der Beſtechung
von Angeſtellten in Bewegung zu ſetzen

Hochfchulweſen

Zu der Frage der konfeſſionellen Verbindungen
an den deutſchen Hochſchulen die gegenwärtig in ein neues
Stadium einzutreten ſcheint hat der Sondershäufer Verband
Verband deutſcher Stndenten Geſangvereine der an faſt ſfämt

lichen deutſchen Univerſitäten in Halle durch A G V Ascana
und Hochſchulen mit ca 1100 Aktiven vertreten iſt in folgender
Reſolution Stellung genommen Der Sondershäuſer Verband

Verband deutſcher Studenten Geſangvereine ſieht in der akade
miſchen Freiheit insbeſondere in der Lehr und Lernfreiheit und
dem freien Organiſationsrecht der Studentenſchaft nicht nur ein
wertvolles hiſtoriſches Vermächtnis ſondern die unerläßliche
Grundbedingung eines jeden echten auf die Erziehung innerkich
ſelbſtändiger und freier Staatsbürger gerichteten Hochſchulweſens
Er hält ihre Aufrechterhaltung und ihren Ausbau für um ſſo not
wendiger und ſelbſtverſtändlicher als ein großer Teil der durch ſie
verbürgten und gerade auch der jüngſt ſtreitigen Rechte heutzu
tage durch die Geſetzgebung ſchon ganz allgemein allen der
Schule entwachſenen Staatsbürgern gewährleiſtet iſt Dabei er
achtet der 8 V es als Pflicht der Studentenſchaft ſich ſtets und
insbeſondere bei der Organiſation ihrer Korporationen des
inneren Weſens der akademiſchen Freiheit und des großen Zieles
der Hochſchule bewußt zu bleiben Der S V verurteilt daber
die konfeſſionellen Studentenverbindungen weil ſie gerade in
den Jahren und auf der Erziehungsſtufe die vor allem der
innerlich freien ſelbſtändigen Entwicklung und Reifung einer
eigenen Lebensauffaſſung dienen ſollen den noch unfertigen
Studenten vorzeitig auf eine beſtimmte Weltanſchauung feſtlegen
und mit unmoraliſchem Gewiſſenszwang für das Leben ver
pflichten Deshalb und um der Stärkung des nationalen Zu
ſammenhalts willen erachtet der S V die Bekämpfung der kon
feſſionellen Verbindungen für eine wichtige nationale und
kulturelle Pflicht der geſamten Studentenſchaft Er verwirft aber
mit aller Schärfe jede änßerliche Unterdrückung der genannten
Korporgtionen mit polizeilichen und disziplinaren oder von der
Studentenſchaft ſelbſt zu übenden Zwangsmitteln weil ſie den
Kampf entwürdigt und nicht ſtrikte durchführbar ſſt vielmehr den
betreffenden Korporationen noch erhöhte Werbekraft verkriht
So erachtet der S V eine möglichſt vertiefte Erziehung
ſbrigen Studenten zu vorurteilsfreiem Denken und die
klärung der Ocffentlichkeit über das Weſen und die r er
konfeſſionellen Korporationen für die beſte Bekämpfung re u
Hieraus ergibt ſich aber auch als unerläßlich daß endli d e
der übertriebenen Verfeindung den Rangſtreitigkeiten un u
heſondere den ſachiſch meiſt unbegründeten in ihren m
heilvollen Verrufen ein Ende gemacht werde und daß d e
ſchiedenen Sindentenverbände ſich auf die Gemeinſamkeit ihre
inneren Weſens und ihrer letzten Aufgaben beſinnen inſoweit
aber die überkommenen Sonderprinzipien ſie Heiden die
Gegnerſchaft in würdiger Form und in konſequenter Anerkennung

dieſem Sinne begrüßt der S Vder vollen er e ehrenhaften Studenten und
o yporationen auskragen
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den alen eentchinß der Sliudentenſchaft im Verband deutſcher
Hochſchulen

Kommunales de tionalliberalen und Konſervativen haben mit den
Berlin ein Wahlbündnis für die im November

ialtfindenden Berliner Stadtverordneten wablen ge
ſchloſſen tjach ſie die Kandidaten der Freiſinnigen in der
dritten Wähkerabteilung gegenüber den Sozialdemokraten unter
ſtützen werden

Jn der Generalverſammlung der Hirſch Dunckerſchen
Gewerkvereine in Görlitz wurde der Beſchluß gefaßt bei
den Stadlverordnetenwahlen die Kandidaten der Freiſinnigen zu
wählen nachdem ihnen von den Freiſinnigen ein Mandat zu
geſichert worden iſt Vei rühriger Beteiligung der bürgerlichen
Parteien werden die freiſinnigen Kandidaten vorausſichtlich ge
wählt werden

Die Deutſche Gartenſtadt Geſellſchaft hat ſo
eben den Bericht über ihr drittes Geſchäftsjahr verſandt Die
Mitgliederzahl und die Mittel des Vereins haben ſich langſam
aber ſtetig vermehrt Die Haupttätigkeit der Geſellſchaft beſtand
in der Herausgabe und Verbreitung von Broſchüren und Flug
blättern die ſich an die verſchiedenen in Betracht kommenden
Vereine Bernfe und Inſtitutionen wenden und für die Jdee
werben Von ſolchen Werbeſchriften wurden im letzten Jahre 3
im ganzen bisher 11 an der Zahl in Auflagen von 25000 ver
öffentlicht und verbreitet Der Vericht läßt auch erkennen daß
man in abſehbarer Zeit nicht allein eine Propaganda ſondern
auch eine Verwirklichung der Gartenſtadtidee betreiben will

Die Freilegung des Vrandenburger Tores in Berlin
wird im Anſchluß an die Untergrundbahnprojekte der Großen
Berliner Straßenbahn geplant

Verſichernngsweſen

Der Bundesrat hat in feiner heutigen Plenarſitzuug
r nontſe über den Verſicherungsvertrag zu

geſtimmt
Hygiene und Medizinalweſen

Der Apothekenkammer Ausſchuß wird am
20 d M im Kultusminiſterlum zuſammentreten

Heer und Fiotte
Kaiſerliche Marine Stein iſt am 1 Nov in Venedig

eingetroffen und geht am 6 Nov von dort nach Fiume in See
Charlotte iſt am 1 Nov in Livorno eingetroffen und geht am

9 Nov von dort nach Neapel in See Luchs iſt am 2 Nov
von Hongkong nach Canton in See gegangen Jltis iſt am
2 Nov von Taku nach Tſingtan in See gegangen

Kolonigles
Der bekannte Afrikaforſcher und frühere Landeshauptmann

von Deutſch Südweſtafrika Major a D Kurt v Frangoisl
weilt augenblicklich in Südamerika zur Erholung und
Studienzwecken Major v François gedenkt hauptſächlich Süd
braſilien Argentinien und Paraguay zu bereiſen

Die Lage in Nuſtland
Die Vorgänge in Odeſſa

Die Jndenhetze in Odeſſa dauerte die ganze Nacht Stu
denten mit Revolvern und Bomben verſehen beſchützten die
Juden Die Jnfanterle weigerte ſich auf die Studenten zu
ſchießen worauf 100 Koſaken den Vefehl erhielten die Jn

fanterie anzugreifen Die Jnfanterie feuerte gegen
die Koſaken die Hälſte der Sättel wurde geleert der Reſt
der Koſaken entfloh Geſindel aus den Docks 4000 Mann
ſtark mit Heiligenbildern und ruſſiſchen Flaggen geführt von
verkleideten Poliziſten unter dem Befehl des Gouverneurs
Kaulbars durchzogen die Hauptſtraße zerſtörten die jüdiſchen
Geſchäfte und mißhandelten und köteten die Juden Truppen
und Koſaken folgten dem Geſindel und feuerten gegen die
Studenten und Juden Die Behörden ſind untätig Schutzlente
nicht zu ſehen Die Straßen gleichen Schlachtfeldern viele
Hunderte liegen tot in den Straßen

Den letzten in London eingegangenen Berichten aus Odeſſa
zufolge fenern die Truppen mit Maſchinengewehren auf
die Revolutionäre Jn ſieben Straßen finden andanuernd
Kämpfe ſtatt Die Zahl der Toten und Verwundeten
wird bis jetzt bereits auf 4000 bis 5000 angegeben

Bei einem Bombenattentat in Odeſſa auf offener
Straße wurden 15 Perſonen getötet und 40 verwundet
An derſelben Stelle kam es zehn Minuten ſpäter infolge der
Anſammlung der Menſchen zu einem Zuſammenſtoß mit den
Truppen bei dem acht Perſonen durch Gewehrſchüſſe der
Soldaten getötet wurden

Aus Odeſſa wird telegraphiert die Lage habe eine ſchlimme
Wendung genommen Der Mob beherrſche die von Panik
ergriffene Stadt Seit 9 Uhr morgens fielen geſtern Schüſſe
in den Straßen und gegen Mittag nahm das Feuern zu Ueber
100 Perſonen ſollen getötet ſein Auf dem Domplatz in der
Deribaſſows Kaya und anderen Straßen wird allgemein ge
ſchoſſen alle Augenblicke ertönt das Gebrüll des Mob Keine E
Stadtregierung für uns keine Polizei keine Truppen Die
Tumultuanten denken nur an allgemeine Plünderung Die Bürger
wehr iſt unvorbereitet die Studenten feuern zwar tüchtig auf
den Mob ſind aber hoffunngslos in der Minderzahl Das
Publikum hat ſich in ſeinen Häuſern verbarrikadiert Von
Balkonen und Fenſtern wird auf die Plünderer geſchoſſen Nach
mittags wurde teilweiſe die Ordnung hergeſtellt

Die Eiſenbahner
Das Zeutralbureanu der Eiſenbahner machte eine

Eingabe an Witte in der darauf hingewieſen wird daß zwiſchen
dem Manifeſt vom 17 /30 Oktober und der Tätigkeit der Re
gierung ein gewaltiger Kontraſt beſtehe Die große Rolle die
das Geſchick auf Witte gelegt habe veranlaſſe die Eiſenbahner
ſich offen an ihn zu wenden um ihm ihre Forderungen zu
unterbreiten 1 völlige Amneſtie ohne Einſchränkung
2 Aufhebung der Ausnahmezuſtände wo auch immer
ſie verhängt worden ſeien 3 Einführung des gleichen ge
heimen direkten und allgemeinen Wahlrechts auch
für die erſte Duma Die Arbeitskraft Wittes und ſeine Fähig
keiten ſeien bekannt um Bürgſchaft für die Durchführbarkeit der
geäußerten Wünſche zu geben wenn er nur wollte

Warſchan und Ruſſiſch Polen

Am Donnerstag fanden in Warſchau abermals Kundgebungen ſtatt die einen ngkiongipelltiſchen Charakter trugen

Bisher 1 Uhr nachm iſt keine Einmiſchung der Polizei oder
des Militärs erfolgt

Aus Lodz wird telegraphiert Auf elner Eiſenbahner Ver
ſammlung erklärten die Beamten der Warſchauer Bahn ihre
Solidarität mit denen der Lodzer Bahnſtrecken Polizei trieb
ſchließlich die Eiſenbahner rückſichtslos auseinander Eine von
ſämtlichen Geſellſchaftskreiſen in Lodz unterzeichnete Beſchwerde
ſchriſt ging an Witte ab worin Klage über die Brutalität der

dzer Garnlſon geführt wird die grundlos in den letzten Tagen
n

Rechtsanwalt Jentys
Jn ganz Polen herrſcht offener Aufrub r Die Nachrichten

aus verſchiedenen Städten laſſen die ernſteſten Ereigniſſe be
fürchten Eine ungeheure Arbeiktermenge ans dem Sosno
wicer Jnduſtrierevier verſammelte ſich Mittwoch mittag

Salven e Jntelligenzperſonen darunter den

Kirchhof zu ziehen auf dem die Opfer des Zuſammenſt r än e Kätdaringbütte beerdigt liegen Auf dem
Wege dorthin wurden an der Katharinahütte Reden gehalten
und die Opfer des Zarismus gefeiert Auf dem Kirchhof waren
Tribünen errichtet Die Organiſatoren legten Kränze mit roten
Schleifen und Jnſchriſten nieder Eine Koſakenabteilung
ſah der Demonſtration gelaſſen zu Abends fand im Theater
eine Arbeitervorſtellung mit Reden und revolutionären Liedern
ſtatt Die Bahnangeſtellten beſchloſſen weiter zu ſtreiken
Die Ausſtandskomitees beſchloſſen heute die Gefangenen in
Bendzin zu befreien Sie forderten zur allgemeinen
Bewaffnung auf um Widerſtand leiſten zu können Geld
ſammlungen für die Ausſtändigen durch Damen ergeben
reiche Erträge

Finland

Aus Riga wird telegraphlert Auf dem Gute Bienenſeld bei
Riga wurde die Beſitzerin Cornelia v Hedenſträt er
mordet Geſtern gab es von Tagesanbruch an Gewalttaten
Die Maſſen ſtrömten zur Volksverſammlung und erzwangen das
Schließen der Kaufläden demolierten Häuſer und Druckereien
und zerriſſen Fahnen Studenten organiſierten den Sanitäts
dtenſt Außerhalb der Stadt fand eine Anſammlung von 509,000
Perſonen ſtatt Polizei war nicht zu ſehen die ungeheure Er
regung rechtfertigt die ernſteſten Befürchtungen

Aus Uleaborg wird telegraphiert daß alle Behörden ihre
Tätigkeit eingeſtellt haben ausgenommen den Magiſtrat Der
Gouverneur der Bürgermeiſter und der Polizeimeiſter ſind für

h erklärt worden Alle Schulen und Geſchäfte ſind
geſchloſſen

Jn Finland iſt das ruſſiſche Regime ſo gut wie
abgeſchafft Die Bevölkerung iſt ſich einig nicht eher zu
ruhen bis vollſtändige Autonomie und Garantien aller Frei
heiten vom Zaren bewilligt worden ſind Die Truppen werden
gezwungen die Waffen niederzulegen An dem Senatsgebäude
und anderen Gebäuden in Helſingfors wurde von Ausſtändigen
das Wappen Finlands angebracht

Verkehr mit dem Anslande
Das Svenska Dagbladet teilt mit laut Mitteilung der Stock

holmer Reedereien iſt die Seeverbindung Schwedens mit Finland
infolge des Generalſtreiks abgebrochen worden

Die Telegraphen Verwaltung in Kopenhagen teilt mit
Die Telegraphenverbindung Friedericia Petersburg iſt
durch Ausſtändige unt erbrochen worden Die Verbindung
Friedericia Libau beſteht noch

Wie die Thorner Ztg meldet ver weigerten die ruſſiſchen
Grenzwachen zwiſchen Alexandrowo und Stralkowo den

n Die Grenzübergänge bei Alexandrowo ſind un
ewacht

Wie die Central News meldet hat die deutſche Regie
rung ihre Torpedoboot Flottille welche den Verkehr zwiſchen
Berlin und Petersburg aufrecht erhalten ſoll dem britiſchen
Foreign Office zur Depeſchen Vermittlung zwiſchen der
britiſchen Botſchaft in Petersburg und dem Foreign Office zur
Verfügung geſtellt Der Königliche Kurier welcher vorgeſtern
abend mit wichtigen Depeſchen für den britiſchen Geſchäftsträger
in Petersburg von London abreiſte wird von dieſem Anerbieten
Gebrauch machen und von Berlin nach Kiel reiſen um ſich dort
an Vord eines der nach Kronſtadt gehenden Torpedoboots
zerſtörer zu begeben

Die Torpedoboot Flottille S 120 bis 724 erhielt in Memel den
Befehl die Fahrt fortzuſetzen und dampfte nach kurzem Aufent
halt nach Petersburg ab Lübeck folgte

Die Reagktion

Aus Petersburg meldet der Petit Pariſien es habe den
Auſchein als ob der Einfluß Wittes beim Zaren bereits
wieder im Sinken begriffen ſei und die Reaktionäre erneut
die Oberhand bekämen Witte ließ bei einem Juterview durch
blicken daß an eine ſofortige Einführung der Reformen nicht
gedacht werden könne

Veſeitigung der Zenſur
Aus einer Reihe von Provinzſtädten wird gemeldet daß die

Präventivzenſurfür Zeitungen aufgehoben worden iſt
Die Schwarze Meer Flotte

iſt geſtern unter der Flagge des Marineminiſters Birilew
vollzählig nach Sebaſtopol zurückgekehrt

Das Programm der Radikalen
Die ruſſiſchen Umſturzverbindungen in Paris erhielten vom

Zentralkomitee die Mitteilung daß es den Anhängern
Wiltes den Krieg bis zum äußerſten erkläre daß es eine
grundgeſetzgebende Verſammlung verlange welche die Ab
dankung des Zaren die Verteilung des Landes
an die Bauern und die ſofortige politiſche Amneſtie
fordere

Der Dank des Papſtes
Jm Vatikan wurde die Gewährnng einer ruſſiſchen Ver

faſſung mit großer Genugtuung aulgenommen da man damit das
nde aller Schikanen gegen vie katholiſche Kirche gekommen

alaubt und den Aubruch einer neuen Aera für die Aktion der
Kirche namentlich in Poſen erwartet Es verlautet der
Papſt habe durch den ruſſiſchen Geſandten dem Zaren danken
laſſen

Er plündert und terroriſiert die Bevölkerung beſonders die
Studenten und Juden Ein Haus 200 Schritte vom Schloß
des Generalgouverneurs entfernt wurde ausgeplündert die Be
wohner mußten flüchten Verwundete Erſchlagene Erſchoſſene
liegen auf den Straßen Die Patrloten wollen für die geſtrige
Vernichtung eines Kaiſerbildes Rache nehmen Für die Nacht
wird ein großes Blutbad befürchtet

Aus Kaſan wird gemeldet daß ſich dort eine aus 400 Stu
denten und Arbeitern beſtehende Miliz geblldet hat die mit den
der Polizei weggenommenen Waffen bewaffnet iſt Während der
Nacht durchzogen Milizpatronillen die Straßen Die Ruhe iſt
e geſtört Aus Kurgan und Taſchkent wird ge
meldet daß das Militär friedliche Manifeſtanten durch Waffen
gewalt zerſtreut habe wobei viele Perſonen verwundet wurden

Die Moskauer Rechtsanwälte haben in einer Verſammlung
beſchloſſen die Entlaſſung Trepows und die gericht
liche Verfolgung des Moskauer Metropoliten
zu fordern Letzterer hat antikanonſſche Predigten verfandt in
denen aufgefordert wird über die Oppoſition herzufallen Ferner
wurde der Beſchluß gefaßt die Stadiduma um Bildung einer
Miliz anzugehen ünd im Falle der Weigerung der Duma ſelbſt
zur Organſſation einer ſolchen Miliz zu ſchreiten

Geſtern iſt der Verkehr auf den Bahnen MoskauKurskKiew
MoskauWorxoneſch Moskau9tjäſan Ural und Moskan Wiasma
erſt wordenas ganze Jndenviertel in Wjasma GonvernementSmolensk n zerſtört und geplündert Die Verluſte ſind
ſehr bedeutend

Der Parteitag der öſterreichiſchen SozialdemoPerſonen getötet ind etwa 50 verwundet habe Jn der
Gouvernemenitsſtadt Minne tölete Infanterie dirch mehrere kratie beſchloß nach einem Referat Dr Adlers nötigenfalls

vor der Renardgrube um mit 13 roten Fahnen zum Zagorzer d

Aus Kiew wird gemeldek Der Mob beherrſcht die Stadt O

zur Erreichung des allgemeinen Wahlrechts derzu verſuchen abtreches den Generoiſtretr

o n ne und Numäniener rumäniſche Miniſter des Auswärtigen La Fovagrpiiſ engere her gen eng ne e Vunengt
eiſtbegünſtigung abgeſchloſſenen andelszwiſchen Rumänien und England unterzeichnet vereras

Die Finauzreform in Macedonien
Das Gerücht die Pforte bereite eine auf die macedoniſche

Finanzkontrolle bezügllche Note vor in der ſie gewiſſe Kompromiß
vorſchläge mache hat ſich bisher nicht beſtätigt Die Gerüchte
nach denen die Pforte wegen der Finanzkontrolle militäriſche
und maritime Vorbereitungen treffen ſoll ſind unbegründet

Die Pforte hat in dem Konflikt mit den Mächten die Ver
mittlung der deutſchen Botſchaft nachgeſucht

Die Marokko Frage
Wie Boesmanns Bureau meldet reiſte geſtern der deutſche

Geſandte für Marokko Dr Roſen mit ſeiner Familie auf dem
Dampfer des Norddeutſchen Lloyd Königin Luſſe von Genng
nach Tanger ab Der Dampfer der von Genug über Neapel

nach New York fährt läuft auf dieſer Reiſe auch
t

Menterei in der Mandſchnrei
Nach Privatmeldungen der N Fr Pr aus Petersburg iſt

der Rücktransport des ruſſiſchen Heeres aus Oſtaſien
durch Ukas von Mittwoch bis auf weiteres inhibiert worden
Es beſtätigt ſich daß ein Teil der oſtaſiatiſchen Regimenter gegen
die Offiziere gemeutert hat

Die fremden Garniſonen in Ching
Der engliſche Geſandte in Peking iſt nunmehr eben

falls angewieſen worden über die Modaliläten der Zurückziehung
der fremden Truppen aus China ſich mit feinen Kollegen und den

Frankreich
Déroulède drahtet ſeinen Freunden er werde zunächſt keine

Oppoſition machen da in der gegenwärtigen Lage die erſte Pflicht
jedes Franzoſen ſei zur Regierung zu ſtehen und dem Auslande
gegenüber ein einiges Frankreich zu zeigen

Jtalien
Dem Cittadino zufolge ſoll der Marineminiſter beſchloſſen

ne das adriatiſche Reſervegeſchwader zu ver
tärken

Norwegen
Auch Frankreich und Dänemark haben die Anerkennung

Norwegens ausgeſprochen
Japan

Nach telegraphiſchen Meldungen aus Toklo hat eine Verord
nung des Mikado die Freigabe der nach dem 5 September
von den Japanern beſchlagnahmten Handelsſchiffe verfügt

Halke und Umgegend

Halle 3 November
Anszeichnung Dem bisherigen UniverſitätsReitlehrer Herrn

Eduard Schreiber hier iſt bei dem Scheiden aus ſeiner
Stellung der Kronenorden 4 Klaſſe verliehen worden
ZJZ AA7

Kunſt und Wiſſenſchaft
bz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie

der Naturforſcher hat nach Ablauf der zehnjährigen Amtsdauer
wiedergewählt Herrn Geheimen Regierungsrat Profeſſor Dr
Freiherrn von Fritſch in Halle zum Präſidenten derAkademie cher Profeſſor Dr Wangerin in Halle zum
Adjunkten für die Provinz Sachſen Herrn Hofrat Profeſſor
Dr Mach in Wien zum Vorſtandsmitgliede der Fachſektion für
Phyſik und Meteorologie Herrn Geheimen Medizinalrat Pro
feſſor Dr von Leyden in Berlin zum Vorſtandsmitgliede der
Fachſektion für wiſſenſchaftliche Medizin An Stelle des ver
ſtorbenen Hofrats Profeſſor Dr Nothnagel in Wien iſt Herr
Geheimer Rat Profeſſor Dr von Leube in Würzburg zum
Vorſtandsmitgliede der Fachſektion für wiſſenſchaftliche Medizin
gewählt worden Nach dem Ableben der Herren Geheimen
Regierungsrat Profeſſor Dr Freiherrn von Richthofen in
Berlin und Major a D Dr Förtſch in Halle iſt die Neu
wahl eines Adjunkten und zweier Vorſtandsmitglieder der Fach
ſektlon für Anthropologie Ethnologie und Geographie notwendig
geworden Als WMiitglieder aufgenommen ſind die Herren Pro
feſſor Dr Gebhardt Abtellungsvorſtand am anatomiſchen
Jnſtitute Privatdozent für Anatomie an der Univerſität in
Halle Fachſektion für Zoologie und Anatomie Profeſſor
Dr Vorländer in Halle Fachſektion für Chemie Profeſſor
Dr Diſſelborſt Arzt und Veterinärarzt Direktor der
anatomiſch phyſiologiſchen Abtellung und der Tierklinik am land
wirtſchaftlichen Jnſtitut der Univerſität in Halle Fachſektion
für Zoologie und Anatomie ſowie für wiſſenſchaftliche Medizin
Dr Eduard Brückner Profeſſor der Erdkunde an der Uni
verſität in Halle Fachſektion für Anthropologie Ethnologie
und Geographie

ech Bühnenchronik Aus München wird gemeldet Der
Opernſängerin Charlotte Huhn wurde vom Prinzregenten
der Titel einer königl Hofopernſängerin dem penſionierten Hof
ſchauſpieler Heinrich Nachreiner das Verdienſtkreuz des

rdens vom hl Michael verliehen der Jutendanz Jnſpektor
Ludwig Mayer gen Malyoth zum kgl Jntendanz Ober
inſpektor befördert Der Bärenhäuter Siegſried
Wagners Oper hat dem Tag zufolge im Stadttheater zu
Kiel einen durchſchlagenden Erfolg erzielt Hofoperſänger
Franz Adam vom Hoftheater in Wiesbaden wurde für die
nächſijährigen Feſtſpiele in Bayreuth für die Partie des
Klingſor im Parſifal und des Alberich im Ring des Nibe
lungen verpflichtet Bei dem Eröffnungsabend des Wiener

ntimen Theaters in ſeinem neuen Heim den Neſtroy
älen übte Strindbergs Einakter Samnm mit ſeinem

kraſſen Realismus eine peinigende Wirkung ans Ebenſo unbe
friedigt blieb laut B das Publikum von intruse
von Maeterlinck in der neuen Bearbeitung Rudolf
Lothars Wie aus Mailand berichtet wird arbeitet der
Komponiſt der Fedora Giordano zur Zeit an einer neuen
Oper zu der ihm Sardon das Libretto ſchrieb Die neue
Oper nennt ſich La Festa di Nilo und ſpielt in Aegypten
während der Napoleon Zeit

r Kleine Mitteilungen Ein neues Gebirgslabora
to rium iſt im Anſchluſſe an das Jnternationale Laboratorinum
für Phyſiologie auf dem Monte Rofa eingerichtet worden
Das Labgeratorium iſt der Unlverſität Turin angegliedert
unterſteht aber einem beſonderen Ausſchuß

Gerichtsverhandlungen
Auf Grund des Fingerabdrucks iſt jetzt in Paris

die erſte Verurteilung erfolgt Der Krankenwärter Rens
Gale gegen den bisher nichts Nachteiliges bekannt war wurdebeſchuldigt ſeine achtzigjährige Tante ermordet zu haben Piemand

atte ihn am Tatort geſehen und der von ihm erbrachte Alibi
ewels deutet nux eine winzig Keine Lücke anz Blut das an

Truppenführern zu beraten
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ſeinen Kleidern gefunden wurde ſtammt wie Gale behauptet
von einer Operatlon Der Mörder hat jedoch aus einem Glaſe
getrunken und an dieſem ſind Fingerabdrücke verblleben Ber
tillon der Erfinder des neuen Fingerabdruck und Meß
ſyſt ems wurde berufen Er ſtellte ſtarke photographiſche Ver
größerungen dieſer Abdrücke her und verglich ſie mit denen
Gales Nach Berlillons Behanptung ſtimmen ſie ganz genau
überein Die Geſchworenen und der Gerichtshof befanden ſich
offenbar in der größten Verlegenheit ob ſie Gale auf Grund der
Bertillonſchen Sachverſtändigkeit verurtellen ſollten oder nicht
Und ſo kam ein ganz merkwürdiges Verdikt zuſtande Man
bejahte zwar die Schuldfrage verneinte alle erſchwerenden und
bewilligte mildernde Umſtände Der Gerichtshof verurteilte ihn
u zehn Jahren Zwangsarbeit Mit Recht beklagen PariſerSee Urtellsſpruch Gale war ſchuldig oder unſchuldig
as Verlillonſche Syſtem iſt falſch oder richtig zuverläſſig oder

Jrrtümern unterworfen Ein Mittelding gibt es nicht
kö

Provinzialnachrichten
Aken 2 Nov Die Sandberge Der diesmaligen

See ging eine Sitzung voraus in der über die ſog
andberge öſtlich von Aken beraten wurde Dleſe Sandberge

erſetzen einen künſtlichen Damm da ſie hinlänglich natürlichen
Schutz gegen Hochwaſſer gewähren Durch uneingeſchränkte
Entnahme von Sand und Lehm iſt aber bereits vor Jahren an
zwei Stellen die Krone dieſes natürlichen Dammes ſo weilt ab
getragen worden daß nach angeſtellten Nivellierungen beſondere
Auſſchüttungen von Erdreich notwendig wurden Jnzwiſchen
wurde den Beſitzern dieſer Ländereien jede weitere Abfuhr von
Sand und Lehm auf Grund des Deichgeſetzes verboten Dieſe
Maßregel birgt aber für die Beſitzer enlſchiedene Unannehmlich
keiten Der en Deichverband beſchloß deshalb
einen durch die Mitte der Sandberge hinziehenden Landſtreifen
von den Jntereſſenten käuflich zu erwerben und nachher jenſeits
der Grenze dieſes Striches das Recht der Abtragung von Sand c
freizugeben Der Kanſpreis ſür den Morgen ſoll 112,50 M
betragen im ganzen handelt es ſich um den Ankauf von etwa
40 Morgen Land

Stendal 2 Nov Der hieſige Dom, der einer Er
nenerung unterzogen wurde iſt am Dienstag abend durch einen
feierlichen Gottesdienſt wiedereröffnet worden Die Predigt hielt
Generalſuperintendent D Vieregge Magdeburg

Nordhanſen 2 Nov Jm Bette erſchoß ſich geſtern
mittag die etwa 28 Jahre alte Ehefrau des Gaſtwirts Rohnert
Die Frau wollte ſich von ihrem Manne ſcheiden laſſen jedoch
hatte ſie ſich ſpäter wieder mit ihm vertragen

Heiligenſtadt 2 Nov Die Schwanen Apotheke
e r 180,000 M in den Beſitz des Apothekers Karl Pellen

gahr über

Vernburg 2 Nov Schwerer Unglücksfäll Beim
Losbrechen von Steinſalz im Bergwerk zu Solvayhall mit Spreng
ſtoffen fiel geſtern dem Bergmann Lonis Rößler plötzlich ein
Stück Steinſalz auf Kopf und Rücken und verletzte ihn ſo ſchwer
daß der Tod ſofort eintrat

Deſſau 2 Nov Der Dieb, der am Sonntag ins
Reſidenzſchloß einen Einbruch verübte iſt ermittelt und verhaftet
worden Es iſt der Malergehilfe Kahle der früher im Schloß
beſchäftigt war und die Verhältniſſe genau kannte

Braunſchtweig 2 Nov Die Kriminalpolizeti ſchritt
wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Kuppelei gegen die
Witwe des Schloſſermeiſters Brunke Marie geb Scholle ein
Die Brunke iſt die Mutter des in Unterſuchungshaft befindlichen
Banklehrlings Brunke der vor vierzehn Tagen in der Wohnung
ſeiner Mutter die Schweſtern Alma und Martha Haars von
hier erſchoß

Gandersheim Braunſchweig 2 Nov Bluttat Zwiſchen
zwei Zigenner und Muſikgeſellſchaften die ſich vorgeſtern hier
zum Markte einfanden entſtand vermutlich aus Geſchäftsneid
Streit im Prinz Wilhelm der ſchließlich damit endete daß
ein Muſikus dem 19 jährigen Muſikus Zigeuner Rob Schmidt
aus Lobach mit einem Dolche einen Stich in den Unterleib ver
ſetzte Der Verletzte brach beſinnungslos zuſammen er wurde
noch in der Nacht nach der Klinik zu Göttingen überführt in
der er geſtern morgen an ſeiner Verletzung geſtorben iſt Der
Täter entkam zunächſt wurde aber augeblich nach heftiger Gegen
wehr in Krelenſen dingfeſt gemacht

Gotha 2 Nov Der Streik in der Pfefferſchen
Fabrik iſt nach faſt 18wöchiger Dauer bei den Gießern und
16 wöchiger Dauer bei den Malern beendet Nachdem in einer
Verſammlung der Ausſtändigen beſchloſſen war den Streik ab
zubrechen wurde geſtern vormittag durch eine Kommiſſion mit
Herrn Pfeffer über die Wiederaufnahme der Arbeit verhandelt
Es werden alle Streikenden mit Ausnahme von zwei je nach
Bedarf wieder eingeſtellt Jm übrigen erfolgen keine Maß
regelungen 47 Leute haben heute früh die Arbeit aufgenommen

Leipzig 2 Nov Feuerwehrautomobile Dem
Beiſpiel von Hannover Berlin und Dresden folgend beſchloß
der Stadtrat das Automobil in den Dienſt der Feuerwehr ein
zuſtellen Für die neu zu errichtende 5 Bezirksfeuerwache im
Norden der Stadt wird ein Löſchzug beſtehend aus einer
Dampfſpritze einem Mannſchafts und einem Leiterwagen und
für die Hauptfenerwache ein weiterer Wagen mit Elektro
automobilbetrieb angeſchafft werden Die Geſchwindigkeit der
Fahrzeuge wird ſich von 15 bis 30 Kilometer in der Stunde
ſteigern laſſen

Pirna 2, Nov Erſtickt ſind in Markersbach drei
Kinder des Schuhmachers Zimmermann im Alter von 4 3 und
I Jahren und zwar infolge einer Rauchentwicklung die dadurch
entſtand daß der vierjährige Knabe mit Streichhölzchen ſpielte
Jnfolge ihrer Entzündung wurden verſchiedene Gegenſtände in
der Stube in der ſich die alleingelaſſenen Kinder befanden in
Brand geſetzt

JZJZ AJVF
Vermiſchtes

Eingeſtürzt Jn der Kirche in Chemaza Dep Mayenne
ſtürzte während der Meſſe ein Teil des Deckengewölbes des
Chors ein Die Sänger ſowie mehrere andere auf dem Chor
befindliche Perſonen wurden ſchwer verletzt

Eine Belagerung im Bankgewölbe V einem plötzlichen Anfall
von Geiſtesſtörung erſchoß William Ledoc ein wohlhabender
Farmer ſeinen Schwager Charles Michols den Kaſſierer der
Bank des Städtchens Chenog Jllinois verwundete einen Bank
angeſtellten tödlich und verbarrikadierte ſich dann im Bank
gewölbhe Er türmte mit Geld gefüllte Beutel Bücher Wert
papiere uſw vor ſich auf und hielt mit ſeinen Revolvern die

oltziſten und Bürger die ihn greifen wollten in Schach
eben ihm röchelte der von ihm Verwundete den er in das

Gewölbe geſchleppt hatte Man verſuchte ihn mit Schwefel und
Ehloroform auszuräuchern und verband die Metallteile des Ge
wölbes mit dem elektriſchen Strome aber alles vergeblich
Schließlich nach ſechs Stunden kam Ledoc freiwillig aus ſeiner
Burg heraus und ließ ſich ins Gefängnis führen Die Polizei
u Mübe ihn vor der Menge zu ſchützen die ihn ihnchen

ollte

Der König von Griechenland in Berlin
Berlin 3 Nov Der König der Hellenen begab ſich nach

Zu reren An n Wagte u F demvrn leuchtete nnere er be gte ends um8 Uhr fand beim Relſchskanzier Fürſten vie das Diuer ſtatt

war und der König von Griechenland teilnahmen
Berlin 3 Nov Der Kaiſer geleitete den König von Griechen

land nach dem Diner zum Bahnhof Friedrichſtraße von wo der
König nach herzlicher Verabſchiedung um 11 Uhr abreiſte Der
Kaiſer fuhr nach dem Schloß

Reichstagserſatzwahl für Preußiſch Holland
Mohrungen

e 3 Nov Bis 10 Uhr abends waren im Kreiſe
Prenßiſch Hölland bei der Reichstagserſatzwahl für Preußiſch
Holland Mohrungen gezählt für Rittergutsbeſitzer Glüer
Gergehnen konſ 3508 für Braun Königsberg Soz 117 für
Hermenau Allenſtein frelſ 113 und für Krebs Liebſtadt Zentr
18 Stimmen
aus Mohrungen liegen überhaupt noch keine Nachrichten vor

Die Freizügigkeit im rheiniſch weſtfäliſchen
Bergbanu

Effen a d Ruhr 3 Nov Die Siebenerkommiſſion richtete
geſtern folgende Eingabe an den Reichskanzler Durch
laucht Auf einer großen Anzahl von Zechen im Oberberg
amtsbezirk Dortmund werden diejenigen Arbeiter welche ord
nungsmäßig von einer Zeche abkehren nicht eher auf anderen
Zechen in Arbeit eingeſtellt bis ſie neben dem vom Geſetz
vorgeſchriebenen Abkehrſchein von der abkehrenden Zeche noch
einen Ueberweiſungs bezw Uebernahmeſchein vorzeigen
Kann ein ſolcher ordnungsmäßig abgekehrter Arbeiter den
verlangten Ueberuahmeſchein nicht vorzeigen ſo kann er
von einer Zeche zur andern gehen und um Arbeit
anfragen wird aber nirgends eingeſtellt Geht ein ſolcher
Arbeiter nun zu derjenigen Zechenverwaltung wo er abgekehrt
iſt und beanſprucht einen ſolchen Neberweiſungsſchein ſo wird
derſelbe ihm verweigert Durch dieſe Verweigerung wird dem
Bergarbeiter jeder Arbeitswechſel tm rheiniſch weſtfäliſchen
Bergban genommen Unſeres Erachtens verſtößt eine ſolche
Handlungsweiſe ſowohl gegen die guten Sitten als auch gegen
das Geſetz über die Freizügigkeit ja hebt ſür die Bergarbeiter
letzteres geradezu auf Aus dieſen Gründen richten wir
an Eure Durchlaucht die ergebenſte Vitte in dieſer Hinſicht
energiſch ſüur Remedur ſorgen zu wollen eventuell durch
eine Vorlage zur Abänderung der Reichsgewerbeordnung
Gleichzeitig richtete die Siebener Kommiſſion an den Handels
miniſter einen Antrag in dem dieſer gebeten wird die Verg
behörden anzuweiſen der von dem Bergbanu Verein veröffentlichten
und von den Zechenverwaltungen akzeptierten Normalarbeits
ordnung nur dann W ne zu geben wenn die Um
gehungen und Widerſprüche gegen die Geſetzesnovelle die im
einzelnen ausgeführt werden aus der Normalarbeitsordnung
beſeitigt ſind Ferner wird der Miniſter gebeten um eine Jnter
pretation der Geſetzesbeſtimmung in S 930 und d der genannten
Novelle vom 14 Juli d J

Die Siebener Kommiſſion warnt in einem Aufruf die Berg
leute des Ruhrreviers die neue Arbeitsordnung zu unter
ſchreiben da ſie den geſetzlichen Beſtimmungen in einzelnen
Punkten widerſpräche und die Abänderungsanträge der Verbände
bisher nicht berückſichtigt ſeien

dem der Kalſer der vom Neuen Palals hier eingetroffen

Kundgebungen für das allgemeine Wahlrecht
Wien 3 Nov Wie die Neue Fr Pr meldet kam es bei

einer von Sozialdemokraten veranſtalteten Kundgebung für das
allgemeine Wahlrecht in der Badenberger Straße zu einem
heftigen Zuſammenſtoß mit der Polizei Schutzleute zu Fuß und
zu Pferde drängten die Menge die vor die Burg ziehen wollte
von der Ringſtraße ab Sie mußten zweimal blank ziehen und
trieben die Menge nach der Maria Hilfer Straße zu aus
einander Vier Perſonen wurden verletzt darunter einige ſchwer
Prag 3 Nov Geſtern abend fanden hier mehrere ſozial

demokratiſche Verſammlungen ſtatt in denen die Revolution in
Rußland und das allgemeine Wahlrecht beſprochen wurden
Nach Schluß der Verſammlung zogen die Teilnehmer lärmend
und ſingend durch die Straßen Vor dem Deutſchen Kaſino
ſtießen ſie Schmährufe gegen die Deutſchen aus Die be
ſonnene Haltung der Polizei verhütete ernſte Zuſammenſtöße

Graz 3 Nov Geſtern fanden hier Kundgebungen für das
allgemeine Wahlrecht ſtatt die einen ruhigen Verlauf nahmen

Negierung und Volk von Norwegen
Chriſtignia 3 Nov Die norwegiſche Regierung hat geſtern

eine von allen Mitgliedern der Regierung unterzeichnete
Proklamation an das norwegiſche Volk ausgeſandt in der
ſie dringend das Volk auffordert ſich dem Standpunkt des
Storthing und der Regierung anzuſchließen Es heißt in der
Proklamation u a Es iſt der einſtimmige und beſtimmte Rat
der Regierung an das Volk daß es an ſeiner jetzigen Ver
faſſung feſthält ſo wie ſie ſich entwickelt und unſeren
Verhältniſſen und Bedürfniſſen angepaßt hat wird ſie unſerer
nationalen Arbeit am beſten dienen Die politiſche Freiheit eines
Volkes beruht in erſter Linie auf ſeinem verfaſſungsmäßigen
Recht über ſein eigenes Schickſal zu verfügen und auf der Reife
des Volkes und ſeiner Fähigkeit die Verfaſſung zu gebrauchen
weniger aber auf der Frage ob ſein Stagtsoberhaupt König oder
Präſident genannt wird Die norwegiſche Verfaſſung iſt die erſte in
der Welt Keine Republik bietet ihren Bürgern größere Frei
heiten Dieſe Verfaſſung darf nicht zugunſten nicht erprobter
RNenbildungen und unklarer Experimente aufgegeben werden
die ſicher nicht billig ſein würden Ein kleines
Volk das unter ſchwierigen Verhältniſſen, aber mit er
hobenem Haupte in die Reihe der unabhängigen Staaten
eintritt darf ſich nicht iſolieren es darf nicht die
Bedeutung der guten freundſchaftlichen Ratſchläge unterſchätzen
und unſere beſten Freunde unter den europäiſchen Staats
männern haben ohne Ausnahme wiederholt geäußert daß wir
am beſten die Beziehungen des neuen Norwegen ſichern wenn
wir unſere alte erprobte Verfaſſung bewahren

Chriſtianiag 3 Nov Die Ernennung norwegiſcher Geſandter
ſoll erſt erfolgen nachdem ein darauf bezüglicher Budget
e gras im Storthing eingebracht und zur Verhandlung ge

angt iſt

Die Lage in Rußland
Petersburg 3 Nov Großfürſt Alexander Michai

lowitſch iſt ſeiner Stellung als Präſident der Verwaltung der
Handelsmarine enthoben worden

Warſchanu 3 Nov Die Kundgebungen national
volniſchen Chaxrakters dauerten geſtern den ganzen Tag
an es kam zu mehreren Zuſammenſtößen mit dem Militär Jn
der Philharmonie wurdeeine große Volksverſammlung abghalten
Die Banken ſind geſchloſſen an der Vörſe ruhte das Geſchäft
Bei Zuſammenſtößen mit dem Militär wurden ſieben
Perſonen getötet und 50 verwundet Der Gouverneur
hat einen Aufruf erkaſſen in dem er die gewährten Freiheiten
garantiert und die Bevölkerung bittet NRuhe Geduld und Ver
krauen zur Regierung zu haben

Haparanda 8 Nov Die ruſſiſchen Soldaten in Uleaborg
haben ohne Widerſtand ihre Waffen ausgellefert Die ruſſiſchen
Straßenſchilder ſind übermalt worden Jn Tornea haben ſich
150 Freiwillige zur Aufrechterhaltung der Ordnung zuſammen
getan Jn Torneg Kemi und Uleaborg iſt die finiſche Flagge
ſobitt en Geſtern abend wurde in allen finiſchen Städten

uminlert

Berlin 8 Nov Der Berl Lokalanz bört daß in der neuen
Tab a ſt ener Vorlage eine ſtarke inländiſche Steuer für

Zigaretienpopier vorgefehen ſei
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Von 18 Bezirken des Kreiſes fehlen Meldungen V

Breslau 3 Nov Die geſtrige Stadiverordnetenverſamml
beſchloß dem deutſchen Städtetag beizutreten ung

Würzburg 3 Nov Der ordentliche Profeſſor der Angkomle
an der hieſigen Univerſität Geheimrat Dr AlbertKölliker iſt geſtern geſtorben t

Solingen 3 Nov Hier iſt eine Diebes und Hehler
bande verhaftet worden diewagen ausgeraudt hatte am Nordbahnhofe ganze Güter

Brüſſel 3 Nov n einer Unterredun i ig mit einem BerichtT des Etolle Belge erklärte der Antwerpener Schöſſe
esguin die an Vord des aus Chile mit 6 Kranken und einem

Toten eingetroffenen deutſ Scht m iKrankheit ſei Peſt utſchen Schiffes Undine herrſchende
Brüſſel 3 Nov Der bekannte Landſchaftserheyden iſt geſtorben idſchafts und Porträtmaler
Arco 3 Nov Jn den Trompiala Bergen auf brescianiſcheGebiete hat ein Kampf zwiſchen zwei e

parteien ſtattgefunden bei dem es zwei Tote und vier Ver
wundete gab Die Jagdreviergrenze war ſchon lange ſtrittig
geweſen

3 NovStockholm Die ſchwediſche Regierundem ſchwediſchen Generalkonſul in Stettin Rordabt de
Geburt Norweger iſt den erbetenen Abſchied bewilligt Des
weiteren erhielten den nachgeſuchten Abſchied die ſchwediſchen
Generalkonſuln in Antwerpen Archangelsk Genug Havre und
Bilbao die ebenfalls geborene Norweger ſind

Madrid 3 Nov Ein geſtern unter dem Vorſitze des Köntiabgehaltener Miniſterrat beſchäftigte ſich faſt äus ſtehen

der Reiſe des Königs nach Deutſchland und Oeſterreich
Madrid 3 Nov Der König iſt nach San Sebaſtian abge

reiſt von wo er am Sonnabend die Reiſe nach Deutſchland
antreten wird

Shanghai 3 Nov Der Munizipalrat gab geſtern zu Ehren
des von hier ſcheidenden Generalkonſuls des Deutſchen
de c appe welcher der Doyen des Konſnlatskorps war
ein Bankett

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdlel Gewerbe und Verkehr
Zuckerraffinerie Barby Wie die Mgdb Ztg erfährt ist die

Zuckerraffinerie Barby dieser Tage in eine Aktiengesellschaft um
gewandelt worden um die durch die Erwerbung der Grundstücke
durch ein Konsortium der alten Genossenschafter notwendig 5
wordene Auflassung am 3 November zu erwirken Wie man hört
soll die Zeichnung der Aktien nicht ohne Schwierigkeiten vom
statten gegangen sein Es sollen solche zu 250 500 und 1000 M
ausgegeben werden Bei dem augenblicklichen Stande des Gelä
marktes wird auch die Aufbringung der weiter notwendigen Be
triebsmittel nicht leicht sein so daß an eine Eröffnung des Betriebes
vorläufig noch nicht zu denken sein dürfte

Der Geschäftsbericht der Rannoverschen Maschinenbaugesell
schaft Egestorff die bei 611700 A Abschreibungen 146920 M
Rücklagen und 35733 M Vortrag wieder 25 Proz Dividende aus
schütten wird beziffert die jetzt vorliegende Arbeitsmenge auf
8600 000 M der Lokomotivbau sei gut beschäftigt Der allgemeine
Maschinenbau habe bis an die Grenze der Leistungsfähigkeit Arbeit
Der Schaden der durch den jüngsten Ausstand entstanden ist
lasse sich noch nicht übersehen doch hofft die Verwaltung ihn
im weiteren Verlauf des Geschäftsjahres wieder wett zu machen

Preise von Kali Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 1 Nov

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,300 10,450 Hercynia 24 100
Beienrode 95591 9650 Hohenfels 111,800Benthe Aktien 111 11390 Hohbenzollern 8900 9050
Brandenburg 6751 650 Hugo 2450Burbach 16 1001 Johannashall 7650Garlsfund 11,000 11 250 Justus T 81251 8225
Cecilienhall 460 Kaitseroda 10,200 10,300Desdemona 59501 6050 Ludwigshall 14190Deutsechland 3200 3250 Neustaßfurt 19,900 20,100Friedrichshall 180 Ronnenberg Akt 19580Glückauf Sondersh 19,200 19,400 Salzdetfurt Kaliw A 276 2280
Hannov Kali Akt 9790 Schieferkaute 26751 2725
Hansa 33251 33751 Schwarzburger Sal 930Hattorf 15251 1550 Siegfried T 4950 4100
Hedwigsburg 11,400 11,660 Sigmundehall 3741 378
Heldburg 841 8590 Wilhelmshall 14,850 15,000Heldrungen 4350 Wintershall 14,400 14,600

Schlachtviehhoſmarkt Leipzig
2 Nov Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 184 Rinder und zwar 73 Ochsen 5 Kalben 57 Kühe
49 Bullen 528 Kälber 213 Stück Schafvieh 1395 Schweine zu
sammen 2320 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 78
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 70
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kühe 714 mäßig genährte Kühe und Kalben 605 gering genährte Kühe und Kalben 54
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 73

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 69
3 gering genährte 60Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste sSaugkälber 60
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 56
3 geringe Saugkälber 504 ältere gering genährte Fresser iSchatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 383 mäßig genährteHammel Sehafe Merzschafe 33

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 76

2 fleischige 723 gering entwieckelte sowie Sauen und Eber 68

ausländische aus p 68
Gesepät ang in Rindern und Sehafen langsam Kälbern gut

d wittel Verkauft 132 Rinder und zwar 42 Oehsen
4 Kalbep 52 Kühe 34 Bullen 528 Kälber 128 Schafe 1300 Schweine

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeugnisse usW

28 Okt Amtl Notierungen Die VotierungenW 1000 kg La ab Station und frei Magdeburg
Weizen unv engl gut 168 173 mittel 161 167 gering 152
Sommer Weizen gut 172 178 mittel 162 170 Kolben Somwer e
176 180 mittel Rauh gut 160 165 ausländ gut 188 1
m gen test inländ gut 165 170 mittel 158 164 ausländ

t 166 1765 mittel geringſSugergto test hiesige Ohevalier e 166 178 A mittel
165 165 gering feinste Qualiät über Notiz Laundgerste gut
145 1656 mittel gering Wintergerste gutmittel gering Aueſünd Futtergerste gut



e

Raker imändiseher ant 152 160 mittel 145 1650 gering
ausländ gut 150 168 mittel gering

Mais fest runder gut amwer bunter gut 136 140
rbsen unver hiesige Viktoria Kut 170 180 mittel 153 170

gräne Folger gut 185 196 ulittel 169 1680

Raps gut MBerlin 2 Fov Frähmarkt ſamtlieh e Preise
Weizen netter in ländischer 168 59 168,75 M o ggen neuer
guter inländiseher 168,00 168,75 d Gerste leichte inländ Futter
Gerste 142 151 sehwere russische und Donau leichte

ſchwere 144 153 alles ab Bahn u frei Wagen amärk meeklenbg pomm posen sehles fein 170 177 mit
163 170 gering 158 162 russischer fein mittel u S157 160 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed in144 146 mittel mit Gerueh runäer 137 140 frei Wagen
Erbsen imändiseche und ausländische Futterware mittel 159 168
feine und Taubenerbsen 164 170 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,75 24,75 Roggenmehl No O und
loco 21,20 23,50 Weizenkleio 9,75 106,50 Koggenkleie
10 40 10,80 M ab Mühle

Hamburg 2 Nov Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
177 179 Roggen fest mecklenb u altmärk 165 170 russeif 9 Pud 1015 Okthbr 125,00 Gerste rubig südruss eit dictbr
110,50 Hafer ruhig holstein u mecklenb 155 163 Mais ruhig
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 118,00 La Plata eif
Okt Nov 113,50

New Vork 2 Nov Telegr Roter Winterweizen Loco
96 vorige Notierung 96 Dez 952 95 blärz Mai94 937 Juli Mais Dezember 56 /e 5796 Mai 52

Mehl 3,40 3,40 Getreidefracht 3
2 Nov Telegr Weizen Derbr 89 885/6 Mai

Mais Dez 46776 45
Knartohelmehl und Stärke

Berlin 2 Nov Kartoffelmehl und Stärke 19,50 Feuchte
Stärke 9,90

Nagdeburg 2 Nov Karloffelstärke und Mehl 19,75 20,00
Knulſſee

1517
Chieago

90 88

FnokerHamburg 2 Nov nachm 6 Uhr Räben Rohbaueker 1 eroa

Pasis 88 90 Rendement neue Vsance frei an Bord c perv 16,15 Dezember 16,35 Januar 16,50 DMürz 16,80 Mal 17,00
Aug 17,35 uhigon don 2 Nov 96 90 Javazucker matt loco 9 sh O
Rühben Rohzueker willig loco 8 sh e d

Spiritus
Nordhausen 2 Nov Branntwein loco 45 90 Vol für 100 kg

ohne Faß ab Brennerei 69,50 70,50 Nov Mai 67,50 68,60 desgl
80 Vol loco 62 63 Nov Mai 60 61 M

Hamburg 2 Nov Spiritus ruhig Nov 18,00 Nov Dez14,00 Jan 18,00 0
Petrolenm

Hamburg 2 Nov Petroleum stramm Stand white loco 7,30
Antwerpen 2 Nov Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 bzB Nov 19,75 Jan März 20,00 Fest
New Vork 2 Nov Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,70 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,40 Credit
Balanees at Oil City 1,61

ölsnanten Ole
Bremen 2 Nov Schmalz fest Loko Tubs u Firkins9924 in Doppeleimern 40 Pf Speck fest
Hamburg 2 Nov Räböl fest verzollt 50,00
Köln 2 Nov Räböl loco 52,50 Mai 53,50
Antwerpen 2 Nov Schmalz per Dez 94,00
New Vork 2 Nov Telegr Schmalz Western steam 7,40

Rohe und Brothers 7,65
Chieago 2 Nov Telegr Schmalz Okt 6,80 Jan 6,95

Wolle Baumwolle
Bremen 2 Nov Baumwolle fes Upl middl loco 56
Liverpool 2 Nov Schluß Baum wolle Vmsatz 12000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Pest
Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Oktbr 5,69

Okt Nov 5,65 Nov Dezbr 5,75 Dez Jan 5,79 Jan Febr 5,82
Febr März 5,85 März April 5,86 April Mai 5,88 DMai Juni 5,89

Fett waren

Hamburg 2 Nov Schluß Kaffee good average Santos
Dez 37,00 Gd März 37,50 Gd Mai 38,00 Gd Sept 38,75 Gd

nhig
Hamburg 2 Nov Kaffee ruhig Vmsatz 2500 Sack
Amsterdam 2 Nov Java Kaffee good ordinary 31,25
Havre 2 Nov Sehlubbericht Kaffee good average Santos

Nov 46,00 Dez 46,00 März 46,50 Mai 47,25 Ruhig

14,40b26 Pr Hyp A B abgkPortug Anl III Spec freo /2 100 60de0 Industrie Aktien 4 I01,o0o HaJ 3 rpener conv 1892 4 100 9662r Rumäu Anl amort 5 101,506 do do do 4 34,500 o erre ſ5 137 r do d alBorliner Börse do do kleine 5 di s00 do unk bis 1913 4 102,400 r v r do o Se e iel r W Magen An e
2 Fovbr do do v 1894 4 91,70b2 Preubß Pfdb B S XX Annaburger gteln z 7 179 so Bismarckhütte a 103 900 Heitos eleictr e 655 e0ae0

t 8 Russ Anleihe v 1905 4 96 30h20 u XXI un 19101 4 1ot vom Kentme de Braunschw Kohlen 42 105 s00 JHibernia 1908 4 102,700Ergänzung zu den telephon o v 1890 II Em 2Ao0 5 XXV unic 14 4 103,00 be en imedes 3 1722300 Buderns Fisenwerke ios Höchster Farbw i ios ttIeldungen im gestr Abenäblatt o Cons 89 25u I0r 4 do S KXVrrunkc 15 4 103 000 Arenberg Bergbau 35 732 o006 Barvu zu et 5 on r ß r toa
do eony Obligat 39 83 00626 do S XXVI unk 14 32/ 100,750 r r es 5 Gnarlott Wumserw 4 Iteo goo Gebr Körune a r tSchwed St A v o4 3 do S XXIV unk 12 3172 97 000 erlin Charl Bau kroo 700 006 u lung r e 21383Bann e h Berl Vnionbraucrei 6 116 25 e Continentale do 4 f03 ob Krupp Gussstahl 4 101 4062Bukar Stadt A 88 ev 98,750 90 II OblI unk 08 4 I00 100 Boce Br cy un 8 152 25 e Dannenbanm 4 00,600 ILaurahütte 4

Berlin Weehsel 5 Lombarä 6 do do Kleine 42 99,000 do Com Obl II b 100 4 03 75826 40 Spand Berg Br 7 jtöſ sog Dessauer Gas 42107 600 II d Löwe Co 4 100 406b8
r r 3 Bnen Atr do 500 u 75 75 der do Königset Br 6 130 30020 do 1892 4 107,000 Naphtha Gold Anl 4 89 50620T a i o o 100 L a 94,7562 do do III unk 12 /2 99,50 Pfetterberg Br 9 cho 1838 4 Neue Bod Ges 4 160502hagen 5 Lissabon 4 Lissab do v 86200021 4 87 o00b20 R W B O TX IXa 4 Io2 400 ren en 13 Deutsch Atl Ter Ges 4 tot ob do do 3/2 95,606

marie e V Wien Stadt Anl v 98 4 100,2562 7 J t m 975 do Spritfabrik 15 266 0obz Dtseh Bierbrauerei 4 h 103 a00 Norddentseh Lloyd 4 102 9062
aris 3 etersburg un r do S X von 1905 4 raitor Fahr s 1146 76 do Kabelwerke 4 e 04 20628 Io Io 4 100Warschau 52 Schwoed Sohwed I ar 4 100 50b2 Säehs Boden Crediit e z Domnoremarcinätie Aie 100 000 1902 4 wo

Plätze 5 Norw Plätze 5 do do rück 10372 4 102 006 S III unk b 1909 4 103,706 Gharlottb Waserw 157 e o Dortmund Union 5 111,900 Obersehl Bisenb B 4 102 509
Schweig b Wien 4l2 do Städte Pläv v 02 4 99,60de do 8 IV unk b 1910 103 o Gonsol Marie Br W 3 112 00 26 do do 5 103 250 do BEisen Ind 4 99 70620

Ungar Spark Pf IV V 4i e o S m unk b 1908 3/2 92,000 Deutsehe Jute Spinn 10 192,5020 d do 368 Rombacher Hüttenw 4 104 066
do do I III 4 6897,60b2 Sehwarzbg Hyp B l do Spiegeiglas Ges 14 270 756 Slektr Lief Ges 42 104 956 Ryhbnicker Steink 4 h

Geläsorten und Banknoten arſetts 100 Troſt Mpst ſ 20,508 do g v S III u V 4 99 6opro Dresdu Gardin F 12 197,750 do Iieht u Kraft 4 104 2062 Schalker Gruben 103,750
gil 15 F kr 72 106 0 p J unk b 12 4 102,30b20 do Strassenbahn g 186 503 do do unk 10 4 r r do clo 1894 4 102 509829Künz Dukaten pr St 9,725 Oeer Iobß Kreäitſtr n 8 88,006 härkopp Bielet I 28 468,902z0Gelsenkeireh Bergw 4 4o0 do 1899 4 100 506

äGaläer Stäexe öst 40 1860 L 20 477 e z Sert iana 4 ist o ha e u n e z e Songe ke e t 5 Senm do I z r um 0 kert Elektr 50Goid Doliars do o 4 I J 160,50b2 o Ser T 4 105 8000 er den o en des t Hlextr Untern 4 39 7520 do do 4 e 102 30Imperials alte t R P r kr Mpst 503,7502 go Ser V unk b o9 4 101,600 re a re r 3 W on do do 4 108 4002 Siemens Halske 4 102 666
do do u 500 G u Kraw We 9 do Ser VI unk b 10 4 102,000 i P arhen r t 192 9a fabrik 20 54,75d20 werkseh D Kaiser hion Elektr 4 192 9052do eus pwost 16,242 do e 5 dr a e do Ser VII u b 15 4 102,700 griurter Streegenb r s 148 750 do unk 11 4 100,708 Zeitzer Maschinen 4 e 104 ob
do do u 50070 1 R do Ser III unk b 05 3/2 96 20620 Hamb Amerik Pakf 4 101 708Amerik Noten 2 u 1 D do Ser IV unk b 07 3 97 100r0 Facçon Mannstäcdht 10 210,10e26Wo Coup 2hlb F a 1850 Westpr hrov V VII S Froneg fe r AL AB X 4 e reund Masch conv 10 329,00 e n 7a u e e Fritasehe Buehbind 0 65,000 ächsische Bank 6 135 258do do do 5 3u 1R 216,150 T Dank Alten e Leipziger Börse h h er i e o 323 z Hyp h a S Bermer Banſe Verein G vor Gerresh Glashütten 221 600 2 Novbr 1905 Zwiekauer Bank 6

i i Willen 325 e 49 v 1901 Ser 1 r 2 101 o Braunsehw Banic 50 117 300 Gladbach Woll Ind ſt t6s Hrzl Altenb Landes
Hraunzohweoig an t n de e e I t Heutsehe Fonds r 3 t00 250ur the 4 97 T o o o S IV 3 e 100Deutsche Staatepap Pfand S XVIIIunk s 4 o o Privatbanic 6/2 126 700 Griesheim Elektron t2 260 500 Süohs St Anl v 1855 Tr Baubank f Dresden s

do S X u 56 760 Pteh Asiat Bank 10 e4 7sä i wort Altenb Stadt Anl v H bie e 27 eStadt Anleihen und Lose r u a Ditsch V W Hahn 5 115,600 Hansa Dampfsehiffg 9 142 00dedo S II IX XII XV 3 965,75 1399 Iu II 4 oa 600et Sehr do S I Be e rn 2 7 u e Berge h St 80 S W eä1905 unt 1907 3 100,000 do S XX un b 1910 3 75 be Gothaer Privatbank 6 I2s oog ar e es do do 1902 unſc 07 9 99508 Altenb Akt Rrauere 9 78,250
o Von 1901 31e 89,800 0 Hyp B Ptav VII 4 ſ00 20220 Hamb Hypoth B s I 800 t 3 133 do do 1874 eonv 31 98,508 Gröilwita Papiertab 15

Fad St A O unov 09 4 103,600ze do XI II uni 20 4 on 75020 i belertfommerzb 2 a 250 rrand Wachen er i82 on do do 1879 gonv s 99,50n D Spitaenfab Lpe 18 275 508
do Präm Anl v 67 C do XIVunk b 1914 4 03 o Meining Hypoth B 7 t64 256 erbrand Waggonk 6 182902 hresd St A 1900 abg 39/2 99 300 Gera Jutespinn Lit A 24 355,000

PreuBß 1 Hoffmann Stärkef t2 213,500 sar Triml 5 40 XIII XIII A 00 250 ar e fofmann Waggon 18 338 50 o do 1900 a los 20a e S r e e

r a h a h 3 7 ermania F Chem 5r h h 22 tie rung wesidtset Bd Ker u ias 50 oterbetriebs Gee a 75 49 100 a 90 500 las iger Zaekerkab 2 i 600
Hamb Staats Rente Pr Pf I s r e i i do 1865 Th A 3 95 o0 a 215amort 1900 4 1602,7562 do do II a i tin l do do 1897 Ser I 3 87 400 o o Prior A 127,008o do 1904 218 99800 do 90 IIIu V i 02 so Dentsehe Risenv Frloritkten hen e a do do 1876/84 u 87 89700 Golgzern f St A 7 132,008
üb St Anl unk 14 352 88 008 do do VIu VII 4 100 20620 77 auſ w Linke Wa enba on 12/2309 00 z 1890 8 II v 87 3 99,700 Körbisdorf Zuckerf 9 137 500Oipreuh Fror An do IXu IXa unk 091 4 I01 o00 an 1884 0 3 T T Med h a r W 5 008 do 1897 Ser IIA 3 99,700 II eipzig Vereinsbr 15 258 066e ä Zu do Xu Xa uhk b 131 4 102,406 üb Büchen v 1902 s de Pau Er B Plauen i V St A 1888 3/2 98,7590 Malzfabr Schkeuditz 9 155,206do do 3 97 so do S XII un la 4 102 400 Magd Wittenb St A 3 1890,250 Magdeburg Bergw 28 540,000 do 1692 Ser I1 3 a 750 Schönh Sächs Webst 14 249,508

Rheinprov XX XXI do S Vrrt u 57300 Starg Küstr uk 1906 32 do do St Prior 28 540,006 do St Anl 1897 3372 98 750 Fr Schulz jr Leipzig 21 352,75520
e 7 a unx p isus 3u 57 300 i 3 o o 40 o 1903 31e 98,750 Stöhr Co Kammg 5 170 250r l famb Hyp Ptäbr 4 6oneg 45 ühlenwerkel 6 x do do 1892 4 103,500 Thüringer Gasges 15 286 000BZarmen Stadt Anl 312 38,600 8 341 400 4 101 ob Heuntsche Eisenb Stamm Akt o Straßenbahn 7 159 750 do 1897 Ser III 4 103,500 Tittel Krüger 2 1118,606

en e e 45 S ter S eleg Wol Zittan en 2ee h t e eAnl I 2ulin R e 1902 3 ammg Vorz l 9 143,750Derleuerd e do e 99 4082 J a i 2 Liegn Rawitsech e n 90 7520 Mix Genest Tel F 712150,75b20 Wurzen do 1893 1902 806 2 D
Cöthen s084 9095 9803 32 98,100 I eipz Hyp B VrIi 102 906 Nordh Wernig Lit A 4 95 00 b Mlüller Speisefett 16 234 90 Eisenbahn Starum Acten Gbligat von Industrie Ges
Dortmund 1891,98 03 3 98,200 ger B 02 500 Neu Bellevue i Liqu freo 15890 0b20 Cesſg Topiſtz 500 t 235 o00 u Gewerksehbaſten
Dresden 1900 unk 10 4 03,750 o t iel 98 Nordd Risw St Alct 2 82,500 e Altenb Akt B i 4 103,008z o S VII unk b O8 3 98 10520 uslängd Ligenb Böhm Nordbahn 5 1256,750 tenb Akt BrauereiW a a0 33 33525 Meckl u V B S 4 102,000 m e Frkovt4 sten Naraa Jun W 3 377807 Basehtiehrad it A 12 208 on Grötiwitz Papierfab
Desseld e8 a3,94,00,08 750 o do alte u conv 3 95,300 Anatol Hi i e u t Iit B ſie 283,008 Dampftbr Zwenkau s 42 102 606Fieensch1s99 unev 09 4 102,700 in rn Br natol Bhn I kleine 5 104 100 do do ILit B 2 101,50b2 C Mrän Leipz Str 4 102,250Framckurt a M 1503 312 991 00 r Hyp Bk s o kleine 5 102,70bNräsee Dampkkisech 6 146,60b20 r a a Aue 575auchau 1894 1903 s8,708 o vil n p 1905 109 600 en e Rot S Dir h 7 u do Gentraitheater 5 39,006
Halberstadt 1902 3 88 400 z ersehles Chamotte 175 R aTöln 1900 unev o6 4 101,306 5 v rn re ren T Lug r r e 196,75620 Ausländ Fiscnb Prior ObI J teuer 101 700do 1901,03 312 98 750 v ar etershb eleict B St A 4 94,75020 Aussig Tepi 90 i on rot o 8p 4 02brndere a A 1503 3 206 do eonv 3/2 97 00 b K Chark As v 1889 4 688,4062 do do Vorz Akt 7 42 00 Aussig Tel 96 Ggra i 50 do Kammgarn Sp 4 102,008

do unconv b 1905 3 97 ob Kurs Kiew 4 Böhm Nordbahn 1903 Malzfabr Schkeuditz 4 01,2560Sachs Iaw Ptbr III do unkdb b 1907 3 r 97 00be0 i 22,00b2e Reichelt Metallsehr 11 219,400 do 1882 Gold 4 101,208 Mansf Gewkseh 67ev 4 tot oehs Idw Pkbr IIA D Macedon Gold Prior 366 25b20 Rhein Spiegelglas 8 191,7562 4 101 206XxxII XxiIi 4 102,s00 do Xunev b 1913 98,00 do do kleine 3 67,60t20 h Westt Sptanga 13 232 50b0 Buschtiehr 1896 sifr 3 a 700 35 rer

icbri z r Z SPprengst 232 b 9 o do 101,7003 n r ges Zmn 99 200e0 teien 4 101 50b26 niögl 33 Säehs Guasst Pohlen 15 26 i i en Snerr 4 2,500 o do 1893 4 101500
r ma ſecnrſriccr ao unſe b s 56,000 90 Smolenste 490 00 en ch erne 213 132 20773 a do Golä 4 do o 1897 4 g 75sbg Rentenbr 4 101,900 Norddtsehe Grunder do Wind Ryb unk 09 4680020 Schles Zink 432 do Em I 1869 do do 1902 4 103 sore en 37 S unk v la 2 o2 m fort Paeifte Gen I 5 Sehetterlot Br Mainz i 1377 9 r 5 17738 an mee Brk Owiis tun

7 do 8 XIII unk b 12 3 96,756 r Tra SC B t Br Mainz do Em III 1874 Gold Stöhr Co Leipzig 4 102,75053 e re äh 472115 25h628 r ſ r en 37 Graz Köfl Em IV 737 W ittel Krüger 4 100,500
J l 4Bächsische do 4 102 20 be do do S X r 110 do do v 1885 386 100 ISchwartzkopft Msch 10 28 00bz0 42 E 1802 Zeitzer ar u So

Sehlesische do 4 101,908 t do do v 1895 3 Stollwerek Vb A 6 122,50620 Pfandbriere W oIen Alten PrioritenFrauen 20 Tr r 43 unk b o 677 do do I u II 5 110,750 Strals Spielſe St Pr 7 120750 Krbſ Ritierseh Kr V 3 vog M p SMark per Stüeic 230,500 13 8 r 43 133 z börer do do Gold 4 I0t 1ob6 Terr Ges Halensee freo 3090 0b0 do do 3/2 98,600 Erzgeb Steink A V 45 1125,00
Köin Mind 352 Pr Anl 143,600 49 8 i i orhe v Chem Werk Ghar 12 216 50020 Landst BanicBautzen 392 99,800 Gersd Stieb V St A 13,50 395 600Heining 7 Loge 2l p St 52 500 0 r Portg v 1889 abg I R 4/2 101,600 Ver Dampf Ziegelei 15 168,50620 Leipz H B u Anl S do do Pr A I 48 3863 o06

x do 1913 h äean Kozlow 4 90,5082 V Köln Rottw Palv 16 276 50d0 8 P unk b 1906 o8 ooo do do do II 43,50770,000do S XXunk b 1913 35 99,90020 4 Vralsk v 98u b o 4 88,00020 u Wis 58 II 48,607770Augen alsk v 93u b o V Stahlw Zyp u Wis 10 205,00b20 do S VII do 1908 3 98,200 Kaisergrube b Gersnaieche Fondse do S XI 95 600 Russ Südostbahnv o 4 6868 10620 Voigtl Masch St d 3 98,006 tStadt Anletn do s 317 t Akt 9 184,00620 do 8 X do 1913 äorf St A 6 360 o08e n Ar 43 g r haun zu So Südwestbahn 4 88,00b do do r 9 183,00020 do 8 Bund C 4 103,000 do do r ileilchen r ybinsk un b 41906 4 88 60 Westfäl Kupfer 6 131,0062 do S D 4 102,900 Oberhohnd Forst 0 2o0,000v T r v 1890 4 Südösterr 590 Oblig 5 186 n en Boden Ges 4 129,50 do S F unk b 1906 4 102,900 do Schader 10 180,008
Chilen An v i u 4 u re ad r 3 3372 e Merkur 15 24556 do S VII e 1805 02900 wioſe Oporhohnd 300 4300 o0Chines do v 1505 6 do v is86 89 2 35,80tes Waren X x s e Obligationen von Induafrie Et X u le Zwek St V St Voreinagl 120 13565 o

et ehe s ne31/84 1,6 52 do v 1904 unk b 1913 3 97 50 b kt Ges t Anil Fabr renlitz Braun es 318,600h 1 52,900 do s Ausläünd Eigenb Stamm Akt a n Ia i Du ver do Pr A 45 850,000do h do ſei 52 Comm Obl 4 los o Augem Elektr Ges, 4 100,802201 do Immob Ges 9 180,000 ereinsgl in MeuserOverr z 1,6 52,508 40 do v 87 o01 90,000 n Eisenb volle 5 115,76620 do do 4 99,900 Löbauer Banic 6 116,000 witz St A 93 1476 o9heo s C A w iböe o do 60 ist Anhalt Kohlenwerke 4 100,200öberlausitzer Bank 7 90 40 Frior Akt 108 1760 o

Juni Fuli 5,90
ßtketalle

Pisleben 2 Nov R A Kupfer 155 158 M per 100 kg ab
Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 2 Nov Silber 86,00 Br 85,50 G
London 2 Nov Silber 2816

Amsterdam
F2 477 2Cape Cop

2 Mon 70

2 Nov Bankarinn 91ſe
ov Bechuanaland Exploration

37 Conso
17 Durban Roodoepoort 3,87 New Jagersfontain 7,75
ötinihg and Gold Eetates 1,25 GChartered 1,87
Randmines 8,06 Shebas 10/6 Rul

London 2 Nov

dated

Schlus
Zinn stetig Straits 1499 3

span 15 engl 15 Zink matt gewöhnl Marke 28510 spez 28
Glasgow 2 Nov Vormittag Roheisen Mixed

warrants 52 sh 4 e d
Glasgow 2 Nov Sehlub

Warrants Middelsborough 62 sh 72 d

oldfields of Afrika

on 148

Chemische Produkte

rigVnilixo ker ruhbig

21

Blei

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
Saale und Vnatrut

numbers

Roheison Mixed numbers

TSondon 1 Nov Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10 sh 10 d

Do BeersTransvaai
East Rand 6,84

71 Lsan

Artern Brüekenpegel

Tsor

1 Nov 0,68 2 Nov 0,68Weißenfels Oberpegel 54 2,54do nterpegel 0,80 a 0,78Trotha 2 3 SAlsleben Oberpegel 1 2,655 2 2,52do Unterpegel 2 2,14 4 2,08r 7 1,70 7 1,64Kalbe Oberpegel a 1,76 1,74do Unterpegel 160 1,46
Eg S ERlhbe

t toll

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenädblatt
Moldau

Noy all Wuchs Nov Fall Wu
Budweis 1 0,021 2 Torgau 2 0,90
Erag Vittenberg 1,96 5Jungbunzlau 40,121 Roßlau 1,48Laun 0,30 3 T 1,90 10Pardubitz 0,00 1 Nagdeburg 1 e 6Brandeis Tangermde 2,65 4Helnik 0,22 12 Wittenberge 2,41 11ILeitmeritz o 2 Pömitz Peg 1 m 203 12
Aubig 2 0,18 4 Lauenburg 2 8 o 10Dresden 1,20 3Aussi g Von den oberen Plätzen werden 14 em Fall gemeldet
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